
für alle grossen und kleinen Menschen 
ab 9 Jahren

Regie: Katja Langenbach

Co-Produktion

nach der Erzählung von Antoine de Saint-Exupéry



Man stelle sich vor, man begegnet mitten in der Wüste 
einem kleinen Jungen, der behauptet von einem an-
deren Planeten zu kommen; einem Jungen, der 
beharrlich nach dem Wesen der Liebe fragt und von 
einem verlangt, dass man ihm ein Schaf zeichnet, 
weil er eine Blume beschützen will – dass das alles so 
unplausibel scheint, ist doch der beste Beweis dafür, 
dass dieser Junge wirklich existiert, nicht wahr? Auch 
wenn die grossen Leute darüber nur den Kopf schüt-
teln. Schliesslich hat dieser Junge, dieser kleine Prinz, 
auf seiner Reise zur Erde weit seltsamere Gestalten 
getroffen. Zum Beispiel einen Geschäftsmann, der 
mit Sternen spekuliert, einen Laternenanzünder, der 
sich von sinnlosen Befehlen in die totale Erschöpfung 
treiben lässt oder einen Eitlen, der von niemandem 
bewundert wird.
Am Ende jedoch begegnet der kleine Prinz einem Fuchs, 
der ihm die Antwort auf seine drängenden Fragen gibt. 
Ausserdem verrät er ihm das grosse Geheimnis des Le- 
bens: «Man sieht nur mit dem Herzen gut. Denn das 
Wesentliche ist für die Augen unsichtbar.»

Der kleine Prinz
Die berühmte Geschichte von 
Antoine de Saint-Exupéry als Erzähltheater 
mit Figurenspiel und Pop-up -Animationen. 



Aufführungsort: FigurenTheater St. Gallen
Vorverkauf: www.figurentheater-sg.ch
 058 568 44 49  

Alle weiteren Infos: www.ellablumer.ch 

Auffuhrungen : 
PREMIÈRE:
FREITAG, 14. FEBRUAR 2020
............................................... 19.00 UHR

15. / 16. FEBRUAR........................ 14.30 UHR
20. FEBRUAR............................... 19.00 UHR
22. APRIL..................................... 14.30 UHR
23. / 24. APRIL............................. 19.00 UHR



ARNOLD BILLWILLER STIFTUNG

DR. FRED STYGER STIFTUNG
für Kultur, Bildung und Wissenschaft

Ein recht herzliches Danke an alle, 
die hier nicht erwähnt werden möchten.

Mitwirkende : 
Regie / Stückfassung: Katja Langenbach
Spiel: Eliane Blumer und Frauke Jacobi
Sounddesign: Stefan Suntinger
Licht: Stephan Zbinden
Bühne: Ensemble und Markus Brutschin
Puppen / Figuren: Mechtild Nienaber, 
Susette Neuweiler, Barbara Bruderer
Textiles: Susi Rüttimann
Grafik: Nicole Tannheimer

Dank an :


